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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mit großen Schritten nähert sich die Weihnachtszeit. Wir freuen uns sehr über die Initiative von Eltern, die in diesem Jahr einen Advents-
kalender vorbereitet haben. Besuchen Sie bei einem Spaziergang die 24 Türchen, die über das ganze Dorf verteilt sind. Allen Beteiligten 
vielen Dank für diese schöne Idee. 
  
Ihnen allen wünschen wir eine schöne besinnliche Adventszeit! 
  
Ihre Gemeindeverwaltung



Mittwoch, den 01. Dezember 2021 Gemeinde Höchenschwand

Seite 2

Telefon

Polizei 110 

Feuerwehr 112 

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 

 0180 322255530  

Telefon 

Polizeiposten St. Blasien 07672-922280 

Feuerwehr-Kommandant 

Herr Kaiser 0172 9444942

Bergwacht

Felix Huber 0176 2121618

Sozialstation St. Blasien 

 Tel. 07672-2145 

Arzt 

Dr. Bull/Drobach/Ehret 

Waldshuter Str. 13 07672-1660 

Zahnarzt 

Sanfte Zahnheilkunde Höchenschwand

Isabel Tunn

Bgm.-Huber-Str. 4                          07672-1220

Apotheke 

Kur-Apotheke 

Bgm.-Huber-Str. 6    07672-890

Apotheke

Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und 
endet um 08.30 Uhr am nächsten Tag.
Samstag, 04. Dezember 2021 
Die St. Georgs-Apotheke, Hauptstr. 73, 
Tel.: 07741 - 6 38 00 
Sonntag, 05. Dezember 2021 
Apotheke am Seidenhof, Hauptstr. 12,
 Tel.: 07741 - 75 51 
Samstag, 11. Dezember 2021 
Markt-Apotheke WT-Tiengen, Hauptstr. 69, 
Tel.: 07741 - 46 86 
Sonntag, 12. Dezember 2021 
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
Bernau-Menzenschwander-Str. 5, 
Tel.: 07672 - 5 15 

Beratungsstellen

Diakonisches Werk, Waldshut 
Tel. 07751-83040 
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Tel. 07751-3553 
Offene Beratung „Courage“ 
Tel. 07741-8082277
Hospizdienst e.V.            Tel. 07751-802333 
Anonymes Sorgentelefon für Erwachsene 
Tel. 0800-1110111 
Anonymes Sorgentelefon für Kinder und 
Jugendliche    Tel. 0800-1110333 
Pflegestützpunkt Landkreis Waldshut 
Tel. 07751-864252 

Tierarzt 

Herr Rüger 

St. Blasien 0171-7355612

Kirchen 

Kath. Pfarramt   07672-534 

Evang. Pfarramt   07672-706 

 

Recycling-Hof Attlisberg 

Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr

Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus  
und der Tourist-Information

Gemeindeverwaltung 

   07672-4819-0 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag    8:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag      14:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag   14:00 bis 18:00 Uhr 

 

Tourist-Information

im Haus des Gastes 07672-48180

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr

und 14:00 bis 16:30 Uhr

Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Jahresabschluss 2020 der Wasserversorgung 
In der Gemeinderatssitzung vom 22.11.2021 wurde der Jahresab-
schluss des Eigenbetriebes Wasserversorgung festgestellt. 
  
Der Jahresabschluss 2020 liegt in der Zeit vom 02.12 – 10.12.2021 
beim Bürgermeisteramt Höchenschwand, 1. OG, Waldshuter Straße 
2, zu den üblichen Dienststunden öffentlich aus. 
  
Das Ergebnis des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes „Wasserversor-
gung“ für das Jahr 2020 wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgeset-
zes wie folgt festgestellt: 
  
1. Feststellung des Jahresabschlusses 

1.1 Bilanzsumme 2.296.963,58 € 

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

 das Anlagevermögen 1.977.288,21 € 

 das Umlaufvermögen 319.675,37 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 

 das Eigenkapital 400.165,72 € 

 die empfangenen Ertragszuschüsse 1.010,00 € 

 die Rückstellungen 7.600,00 € 

 die Verbindlichkeiten 1.888.187,86 € 

1.2 Jahresgewinn -8.548,86 € 

1.2.1 Summe der Erträge 489.030,94 € 

1.2.2 Summe der Aufwendungen 497.579,80 € 
  
2. Behandlung des Jahresgewinns 
  
Der Jahresverlust 2020 in Höhe von 8.548,86 € 
wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
  
  
Höchenschwand, 22.11.2021 
Bürgermeisteramt 

gez. Stiegeler, Bürgermeister
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AUS DEM GEMEINDERAT

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am Montag, 06. Dezember 2021, 19:00  Uhr im Haus des Gastes, 
Großer Saal 
  
TAGESORDNUNG: 
1. Bürgerfrageviertelstunde 

2. Eigenbetrieb Wasser 
 a)  Beschlussfassung über die  

Wasserversorgungsgebührenkalkulation 2022/23 
 b)  Beschlussfassung der Änderung der  

Wasserversorgungssatzung 

3. Eigenbetrieb Abwasser 
 a)  Beschlussfassung über die Abwassergebührenkalkulatioin 

2022/2023 
 b) Beschlussfassung der Änderung der Abwassersatzung 

4. Bekanntgabe von Baugenehmigungen 

5. Bericht zur Attraktion im Natursportzentrum „eCrossRide“  
der Fa. Pohlbock 

6. Bekanntgabe/Verschiedenes 

7.   Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 

8. Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung 
  
Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte bekannt. Ände-
rungen und die Neuaufnahme von Tagesordnungspunkten werden 
in der Tagespresse bekannt gegeben. 
  
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen Gemeinderatssit-
zung eingeladen. 
  
Die Sitzung findet unter hygienisch und räumlich der Situation ange-
passten Bedingungen im Haus des Gastes statt. Es gilt die 3-G-Re-
gel!  Beim Betreten des Saals ist bis an den Sitzplatz eine medizini-
sche Maske oder eine FFP2-Maske zu tragen. 

 

Beratung und Beschluss über die Gebühren für das warme 
Mittagessen in  Kindergarten und Kinderkrippe  
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte seit ca. zwei Jahren kein 
Mittagessen in der Kindertagessstätte mehr angeboten werden. Da 
man im neuen Jahr wieder starten will, wurde örtlich bzw. regional 
bei verschiedenen Gastro- und Klinikbetrieben eine Ausschreibung 
der Lieferung vorgenommen. Hier konnte kein Anbieter gefunden 
werden, so dass man nun wieder mit der Firma apetito zusammen-
arbeiten wird. Der Elternbeirat wurde informiert und dem Vorschlag 
zur Gebührenhöhe nicht widersprochen. 
  
Rechnungsamtsleiter Michael Herr stellte die Kalkulation im De-
tail vor. Bisher lag der Monatsbeitrag in der Krippe bei 25 € und im 
Kindergarten bei 40 €. Aufgrund der deutlich gestiegenen Kosten 
schlug die Verwaltung eine Anpassung der Gebühren vor. Die ge-
samten Kosten für Personal, Gerätemiete und Essen liegen bei ca. 
50.000 € im Jahr. Bei einem Monatsbeitrag mit 50,-- € in der Krippe 
und 65,-- € im Kindergarten würde das Essen mit ca. 21.000 € pro 
Jahr subventioniert. Pro Kind und Tag würde das Essen die Eltern in 
der Krippe 2,55 € kosten, im Kindergarten 3,32 €, abgerechnet wer-
den 12 Monate. 
  
In der Diskussion wurde die Höhe der Gebühr für die Eltern als an-
gemessen und verträglich angesehen. Gemeinderat Georg Villinger 
bat um nochmalige Nachverhandlung mit der Fa. apetito unter Vor-
gabe eines maximalen Preises pro Essen, damit die Kosten insgesamt 
eventuell etwas gedrückt werden könnten, um den Eigenanteil der 
Gemeinde niedriger zu halten. 
  
Bürgermeister Stiegeler wies darauf hin, dass für finanzschwäche-
re Familien die Möglichkeit eines Zuschussantrags beim jeweiligen 
Kostenträger besteht. 
  
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 

Die Gebühren für die Mittagsverpflegung in der Kindertagesstätte 
Höchenschwand werden ab 01.01.2022 wie folgt festgesetzt: 

Krippe 50 € (Erhebung12 Monate) 
Kindergarten 65 € (Erhebung 12 Monate) 

Eine Anpassung der Gebühren erfolgt frühestens in zwei Jahren. 
  
Neugestaltung der Poststraße  
- Vorstellung der Planungen und Beschluss über 
 die Ausschreibung der Gewerke 
Für die Neugestaltung der Poststraße erhält die Gemeinde Förder-
mittel aus dem Ausgleichstock und der Städtebauförderung in Höhe 
von rd. 520.000 €. Das Planungsbüro Gutmann hat inzwischen die 
Planung erstellt und mit der Gemeinde und den Anliegern abge-
stimmt. Bei einer Straßensanierung ist immer auch das Leitungsnetz 
zu prüfen und zu reparieren, die Kosten für Kanal, Wasserleitungen 
und Breitband gehen voll zu Lasten der Gemeinde, hierfür gibt es 
keine Zuschüsse. 

Herr Lars Gutmann stellte dann die Planung vor und zeigte auf, wie 
die Neugestaltung aussehen soll. Insbesondere zu den Pflasterungen 
wurden Bedenken seitens des Gemeinderats wegen der Lärment-
wicklung geäußert. Diese sind insbesondere in den Kreuzungs- und 
Einmündungsbereichen vorgesehen und müssen nach den Förder-
richtlinien hergestellt werden. Bürgermeister Stiegeler wies darauf 
hin, dass bei Tempo 30 kein starker Lärm entstehen sollte. Die op-
tische Darstellung der Gefahrenstellen ist auf jeden Fall sinnvoll. Im 
Zuge der Baumaßnahmen werden die Anlieger an die Hochzone des 
Wasserleitungsnetzes angeschlossen, was bestehende Probleme mit 
dem Wasserdruck lösen sollte. Ebenso soll beim Rathaus-Parkdeck 
eine Außenstromversorgung hergestellt werden. 

Der Gemeinderat stimmte der Planung für die Neugestaltung der 
Poststraße und der Ausschreibung der Gewerke einstimmig zu. 
  
Bekanntgabe von Baugenehmigungen  
Dem Bauantrag der ZVV GmbH & Co. KG auf Neubau einer Lager-
halle im Gewerbegebiet Tiefenhäusern wurde vom Baurechtsamt 
zugestimmt. 

Das Wichtigste aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 22. November 2021 
Vorstellung der neuen Tourismuswebsite  
der Gemeinde Höchenschwand  
Bürgermeister Stiegeler erläuterte, dass die bisherige Seite nicht 
mit Mobilgeräten nutzbar war und deshalb unbedingt eine Anpas-
sung erfolgen musste. Um Doppelstrukturen zu vermeiden, wird die 
Aktivität der Ferien Südschwarzwald (Zusammenschluss von vier 
Gemeinden) zurückgefahren zugunsten der Kooperation in der Fe-
rienwelt Südschwarzwald. In diesem Zug wurde die bisherige Home-
page nicht mehr erneuert, sondern in Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Land in Sicht, welche auch die gemeinsame Datenbank Toubiz 
des Landes Baden-Württemberg und der Schwarzwald Tourismus 
GmbH stellt, modernisiert und neu aufgestellt. 
  
Er stellte den neuen Auftritt der Tourist-Information am großen 
Bildschirm vor und zeigte die diversen Möglichkeiten auf, die dieser 
bietet. Die Domain lautet www.hoechenschwand-tourismus .de, ist 
aber nach wie vor auch über die allgemeine Website der Gemein-
de zu erreichen. Je nach Bedarf sind weitere Module zubuchbar. Die 
Kosten für die Einrichtung belaufen sich auf einmalig 1.475 € zuzüg-
lich laufend 120 € im Monat. 
  
Im Jahr 2022 steht dann auch der Internetauftritt der Gemeinde an, 
insbesondere muss die Seite für die nach und nach möglichen anste-
henden Online-Antragsverfahren tauglich gemacht werden. 
  
Der Gemeinderat nam den neuen Auftritt der touristischen Website 
der Gemeinde zustimmend zur Kenntnis. 
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Jahresabschluss Eigenbetrieb Wasserversorgung  
für das Jahr 2020  
Rechnungsamtsleiter Michael Herr trug den Jahresabschluss im 
Detail vor. Aus der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz 
ergibt sich insgesamt ein Verlust in Höhe von ca. 8.500 Euro im Jahr 
2020. Derzeit wird die Gebührenkalkulation für die Jahre 2022/2023 
erstellt, es ist abzusehen, dass es Anpassungen geben muss. 
  
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 

Der Gemeinderat nimmt den Jahresabschluss des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung für das Jahr 2020 zustimmend zur Kenntnis und 
stellt ihn wie vorgelegt fest. 
  
Bekanntgabe von Eilentscheidung durch den Bürgermeister 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Ortsstraße in Unterwe-
schnegg zum Ausgleichstock im Jahr 2022 angemeldet werden soll. 
Um den Abgabetermin Ende Januar einhalten zu können, müssen 
die Antragsunterlagen bis dahin ausgearbeitet werden. Hierzu sind 
Voruntersuchungen des Unterbaus erforderlich, der Auftrag hierfür 
wurde vom Bürgermeister an die Firma D-Plan aus Weil am Rhein 
zum Angebotspreis von 5.555,22 Euro vergeben. 
  
Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung  
a)  Der Gemeinderat hat das letzte Gewerbegrundstück im Ge-

werbegebiet Tiefenhäusern verkauft. Der Notartermin fand mit 
Herrn Naderer, Inhaber der Fa. Heatwave Firetraining-Systems in 
WT-Tiengen statt. Es handelt sich um das Grundstück Nr. 165/4 
(hinter Möbel Baur). Herr Naderer wird seinen Firmensitz nach 
Höchenschwand verlegen. Die Firma Heatwave baut Feuerweh-
rübungsanlagen v.a. für große Werkfeuerwehren von Flughäfen 
etc.

b)  Der anberaumte Versteigerungstermin des Grundstücks mit Haus 
„Haus Immerfroh“ in Strittberg wurde abgesagt, da der Eigentü-
mer die geschuldeten Beträge an die Gemeinde bezahlt hat. So-
mit ist der Eigentümer seinen finanziellen Verpflichtungen nach-
gekommen, die Zwangsversteigerung wurde aufgehoben. 

  
c)  Der Gemeinderat hat in nicht-öffentlicher Sitzung am 25.10. be-

schlossen, dass ein Elektrobetäubungsgerät für die Schlachtung 
von Schweinen für das Schlachthaus Amrigschwand zum Preis 
von 4.800 Euro angeschafft wird. 

  
Bekanntgaben, Verschiedenes  
a) Rats-Informations-System 

Die Gemeinde hat ein Rats-Infosystem beschafft und vor kurzem 
wurde die Installation abgeschlossen, so dass voraussichtlich ab dem 
Jahr 2022 die Sitzungsunterlagen auch online eingesehen werden 
können. Auch dies ist ein weiterer Schritt in Richtung Digitalisierung. 
  
b)  Solarleuchte  
am Kreuzstein 

Die ED Netze hat am 
Kreuzstein eine LED-So-
larleuchte zu Versuchs-
zwecken installiert. Hier 
soll festgestellt werden, 
ob eine solche Leuchte 
auch an stärker bewal-
deten Standorten ef-
fektiv betrieben werden 
kann. Für die Gemeinde 
entstehen keine Kosten. 
  
c)  Breitbandarbeiten - Information zum Sachstand  

In Heppenschwand konnten die Arbeiten im Wesentlichen vor dem 
Winter abgeschlossen werden. In Oberweschnegg fehlt noch die ab-
schließende Teerdecke auf dem Graben, derzeit werden die Lager-
plätze geräumt und alles winterfest gemacht. Bürgermeister Stiege-
ler zeigte sich zufrieden mit dem Ausbaustand. Je nach Wetterlage 
werden über den Winter auch Spleißarbeiten und das Einblasen der 
Fasern weiterführt. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pandemie. 
Die Inzidenzen steigen, die Auslastung der Intensivstationen kommt 
an ihre Grenzen und wir stehen auch in Baden-Württemberg vor 
einem Kollaps der intensivmedizinischen Versorgung. Die Belastun-
gen für das in diesen Stationen tätige pflegerische und ärztliche Per-
sonal ist enorm. 
Für uns alle – egal ob geimpft oder ungeimpft – muss nun eine zen-
trale Maßnahme im Vordergrund stehen: 
Die Überprüfung unseres Verhaltens und die Reduzierung von Kon-
takten. 
Deshalb bitten wir Sie eindringlich: Reduzieren Sie Ihre sozialen 
Kontakte auf das Notwendige. Beachten Sie bei notwendigen und 
verantwortbaren Zusammenkünften und Veranstaltungen die gel-
tenden Regelungen, Abstandsgebote und Hygienekonzepte. Gege-
benenfalls kann auch eine niedrigschwellige Selbsttestung zur Erhö-
hung der Sicherheit beitragen. 
Geben Sie Acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer Gesell-
schaft, insbesondere beim Umgang in der Familie und in der Nach-
barschaft. Bitte denken Sie daran, dass Sie durch eine Impfung sich 
selbst vor einem schweren Verlauf schützen. 
Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, denen wir noch 
kein Impfangebot unterbreiten können. Sie haben gemeinsam mit 
den Jugendlichen in den letzten Monaten gewaltige Einschnitte hin-
nehmen müssen. Manche Kinder erinnern sich nicht mehr an ein un-
beschwertes Leben und Aufwachsen vor der Pandemie. Die Folgen 
davon zeigen sich in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und jeden 
Tag in der Arbeit der Jugendämter. Denken Sie bei Ihrem Verhalten 
auch an diese Kinder und Jugendlichen und helfen Sie uns durch ein 
verantwortungsvolles Verhalten dabei, die Schulen und Kindergär-
ten offenzuhalten. 
In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten Strukturen der 
Ärzteschaft mit nachhaltiger Unterstützung der Stadt- und Landkrei-
se und kreisangehörigen Städte und Gemeinden die Erhöhung des 
Impftempos und zusätzlich wohnortnahe Impfangebote. Ältere Men-
schen und diejenigen, die frühzeitig geimpft wurden, benötigen nun 
zeitnah eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin, Ih-
rem Hausarzt. Nutzen Sie die schon bestehenden Impfangebote und 
die, die in den nächsten Tagen und Wochen eingerichtet werden. 

Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein der Pandemiebekämp-
fung. Denn obwohl wir zwischenzeitlich wissen, dass Geimpfte sich 
infizieren können, das Virus weitertragen und bei Vorerkrankungen 
auch schwer erkranken können, ist diese Wahrscheinlichkeit nach 
aktuell herrschender Meinung um ein Vielfaches geringer als bei 
Menschen ohne Impfschutz. Gleichzeitig heißt es aber auch für die 
Geimpften: Wachsam und vernünftig bleiben. 
Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der Pande-
mie unsere gemeinsame Verantwortung, dass jeder und jede seinen 
Beitrag zur Bewältigung der Krise beiträgt. Nutzen wir die Impfange-
bote und ermutigen wir diejenigen, die bisher noch mit der Impfung 
abgewartet haben. Helfen wir uns gegenseitig, geben wir aufeinan-
der Acht, bleiben wir vorsichtig und reduzieren wir unsere Kontakte. 
Bleiben Sie gesund! 

Sebastian Stiegeler
Bürgermeister 
 

Gemeinde öffnet die Corona-Teststelle im  
Haus des Gastes wieder eingeschränkt 
Die Gemeinde Höchenschwand betrieb bis vor einigen Wochen eine 
Teststelle zur Feststellung von Corona-Infektionen im Haus des Gas-
tes. Dies wird nun wieder vorbereitet. Da die Betriebserlaubnis er-
neut vom Gesundheitsamt erteilt werden muss, steht ein genaues 
Öffnungsdatum noch nicht fest. Sobald die Erlaubnis für die kom-
munale Teststelle erteilt ist, wird die Gemeinde die Öffnungszeiten 
auf der Gemeinde-Homepage und über die bekannten Kanäle ver-
öffentlichen. 
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Impfangebote im Landkreis Waldshut 
Die WT-Impftour findet auch im Dezember im Land-
kreis statt und macht dabei Halt an zentralen Stand-
orten der jeweiligen Gemeinden. Impfungen künftig 
in Hallen. 
Ab dem 02.12. werden Impfungen nur noch mit Voranmeldung 
möglich sein auf https://www.terminland.de/landkreis-waldshut/ 
Wo und wann die Gemeinde-Impfaktionen stattfinden, finden Sie 
unter: 
https://www.landkreis-waldshut.de/aktuelles/corona-impfungen 
  
Mini-Impfzentren im Landkreis
•	 Lauchringen (Gemeindehalle Unterlauchringen):  

Montag bis Samstag jeweils von 14 bis 20 Uhr
•	 Bonndorf Stadthalle: (geöffnet ab 30.11.2021!)  

Montag bis Samstag jeweils von 14 bis 20 Uhr
•	 Häusern Kurhaus: Montag bis Freitag, jeweils  

von 14.00 bis 20.00 Uhr
•	 Bad Säckingen (Meisenhartweg 14): Montag bis Freitag,  

jeweils von 14.00 bis 20.00 Uhr
 
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe von Johnson & Johnson sowie 
BioNTech. 
Es sind Erstimpfungen, Zweitimpfungen und Auffrischungsimpfun-
gen (Drittimpfung bzw. „Booster“) möglich. 
Terminvereinbarungen sind nur online  möglich unter 
www.terminland.de/landkreis-waldshut. 
Die bereits bestehende Warteliste wird ab nächste Woche abge-
arbeitet. Alle auf der Warteliste-Stehenden werden informiert. 
 

Nachweis der Impfung über QR-Code  
Ein Nachweis für die Impfung ist künftig nur noch mit einem QR-
Code, ausgedruckt oder in der App, möglich. Der gelbe Impfpass 
reicht dafür nicht mehr aus.  
Mit der neuen Corona-Verordnung ist ein Nachweis für die Impfung, 
beispielsweise für den Zugang zu 2G- oder 2G plus-Veranstaltungen, 
nur noch mit einem QR-Code möglich. Nicht mehr ausreichend ist 
dagegen die Vorlage des gelben Impfpasses, da dieser sich nicht zur 
digitalen Anwendung eignet. 
Bürgerinnen und Bürger, die bislang lediglich den gelben Impfpass 
benutzt haben, sollten sich einen QR-Code ausstellen lassen. 
Der QR-Code befindet sich auf dem digitalen Impfzertifikat, das 
die Menschen entweder direkt bei ihrer Impfung erhalten oder mit 
dem gelben Impfpass im Anschluss an die Impfung in der Apotheke 
abholen können. Der QR-Code kann dann entweder mit der Coro-
na-Warn-App oder der CovPass-App eingelesen werden.  
  

CORONA POSITIV:  
DAS WICHTIGSTE IM ÜBERBLICK 
Personen mit positivem Antigen-Schnelltest oder PCR-Test
•	 Müssen sich in häusliche Absonderung begeben.  

Diese beträgt in der Regel 14 Tage.
•	 Wer keine Symptome hat und geimpft ist, kann sich nach fünf 

Tagen per PCR-Test freitesten. Fällt der Test negativ aus,  
kann die Absonderung beendet werden.

•	 Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt findet nicht  
mehr routinemäßig statt. 

•	 Positiver Coronatest muss nicht dem Gesundheitsamt  
gemeldet werden.

 
Ungeimpfte Haushaltsangehörige von  
positiv getesteten Personen
•	 Müssen für zehn Tage in Absonderung.
•	 Diese kann vorzeitig durch einen negativen PCR-Test ab Tag 5 der 

Absonderung beendet werden. Für Schülerinnen und Schüler und 
regelmäßig getestete Kita-Kinder genügt ein Antigen-Schnelltest.

•	 Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt findet nicht mehr 
routinemäßig statt. 

Personen (unabhängig ob geimpft oder nicht geimpft) mit 
Kontakt zu einer positiv getesteten Person
•	 Sollten Kontakte weitestgehend reduzieren.
•	 Sich mit einem Schnelltest testen lassen.
•	 Beim Auftreten von Symptomen ärztlichen Rat einholen und  

sich testen lassen.
•	 Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt findet nicht  

mehr routinemäßig statt. 
 
Einrichtungen in denen vulnerable Personen betreut werden,
•	 Sollen sich beim Auftreten von Corona-Fällen mit dem zuständi-

gen Gesundheitsamt in Verbindung zu setzen.
 
Absonderungsbescheinigung für Arbeitgeber
•	 Per E-Mail erhalten Personen Informationsunterlagen sowie Be-

scheinigungen für den Arbeitgeber: gesundheitsamt.corona(at)
landkreis-waldshut.de

 
Weitere Fragen und Antworten im Fall einer Corona-Infektion fin-
den Sie unter www.landkreis-waldshut.de/aktuelles/informatio-
nen-zum-neuartigen-coronavirus oder auf der Seite des Landes Ba-
den-Württemberg:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/presse-
mitteilung/pid/aenderung-beim-fall-und-kontaktpersonenmanage-
ment/ 

Gemeinde  Höchenschwand 
Die Gemeinde Höchenschwand sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Betreuungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis 
  

für die kommunale Schulbetreuung  
1 – 4 Klasse 

  
mit einem Stundenumfang von 10 – 14 Wochenstunden. Die 
Betreuungszeiten sind von Montag bis Freitag von 07:25 bis 
08:10 Uhr und 12:00 bis 14:00 Uhr. Das Aufgabengebiet umfasst 
die Unterstützung der Kinder bei den Hausaufgaben, Organisa-
tion und Durchführung von Angeboten, Aufsicht beim Freispiel 
auf dem Schulgelände. Wir erwarten Freude an der Arbeit mit 
Kindern, selbständiges, verantwortungsvolles Handeln und 
Durchsetzungsvermögen. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Bettina Böhler, 
Personalamt, Tel.: 07672/4819-22, 
bettina.boehler@hoechenschwand.de, gerne zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
10.12.2021 an das Bürgermeisteramt Höchenschwand, Walds-
huter Str. 2 in 79862 Höchenschwand. 

Die Gemeinde Höchenschwand sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Kindertagesstätte eine 
  

Hauswirtschaftshilfe (m/w/d)  
auf Minijob-Basis 

  
in der Zeit von Montag bis Freitag von ca. 11:30 Uhr bis 14:00 
Uhr. Das Aufgabengebiet umfasst die Vorbereitung der Es-
sensausgabe, Aufräumen der Essensplätze, Reinigung und Ab-
wasch von Küchenutensilien.   

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Bettina Böhler, 
Personalamt, Tel.: 07672/4819-22, 
bettina.boehler@hoechenschwand.de, gerne zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
10.12.2021 an das Bürgermeisteramt Höchenschwand, Walds-
huter Str. 2 in 79862 Höchenschwand. 
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Ablesen der Wasseruhren für die  
Jahresabrechnung 2021 
Ab Anfang Dezember erfolgt die diesjährige Ablesung der Wasse-
ruhren in Höchenschwand und allen Ortsteilen durch Bedienstete 
des Gemeindewerkhofes. 
Wir bitten die Gebäudeeigentümer, den Zählerablesern den Zugang 
zu den Uhren zu ermöglichen. Sollten Sie auf Grund von Corona oder 
wegen Abwesenheit nicht erreichbar sein, werden die Zählerableser 
eine Ablesekarte hinterlegen. Auf dieser bitten wir bis spätestens 
17.12.2021 den Zählerstand der Wasseruhr an die Gemeinde mit-
zuteilen. 
 

Sprechstunde mit dem Bürgermeister 
Ab sofort bietet Bürgermeister Stiegeler wieder in 14-tägigem 
Rhythmus eine Bürgersprechstunde an. Die nächste Sprechstunde 
findet statt am 
Dienstag, 14. Dezember 2021 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr. 
Nächster Termin ist am Dienstag, 11. Januar 2022. 
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige telefonische Anmel-
dung unter Tel. 07672-48190 oder per E-Mail unter rathaus@hoe-
chenschwand.de. 
Bitte nennen Sie uns dabei auch das Thema Ihres Gesprächswun-
sches, damit wir das Gespräch vorbereiten und Ihre Fragen klären 
können. 
Auch außerhalb der festgelegten Bürgersprechstunden besteht die 
Möglichkeit für ein persönliches Gespräch. Wenden Sie sich hierzu 
bitte ebenfalls an die oben genannten Kontaktdaten. Vielen Dank. 
  
 

Seniorennachmittag muss erneut ausfallen 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Höchenschwander Seniorin-
nen und Senioren, 
leider muss die fest angedachte Seniorenweihnachtsfeier auch 2021 
wieder ausfallen. Die aktuelle Lage und die Tatsache, dass die Coro-
na-Pandemie mehr denn je vorherrscht, lässt leider keinerlei Spiel-
raum. Daher müssen wir die Feierlichkeit und Zusammenkunft nun 
erneut absagen. Toll wäre, wenn wir dies anstelle einer Weihnachts-

feier dann im Frühjahr 2022 nachholen können. Hierfür gehen wir 
schon jetzt in die Planungen und Sie erfahren rechtzeitig, wann wir 
die Zusammenkunft dann nachholen werden. Ich hoffe, dass wir im 
April/Mai dann gemeinsam einen schönen Nachmittag erleben kön-
nen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  
Sebastian Stiegeler 
Bürgermeister 
  

Pflegestützpunkt – Informationen 
und individuelle Beratung rund um 
das Thema Pflege 

Außensprechstunde im Haus des Gastes: 
Donnerstag, den 16.12.2021 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
  
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung stattfinden   
  
Die zuständige Beraterin ist Frau S. Hiob 
  
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder per E-Mail: 
simone.hiob@landkreis-waldshut.de 
  
 

Winterdienst /Räum- und Streupflicht 
Nachdem der Winter vor der Tür steht, möchten wir es nicht versäu-
men auf die wichtigsten Bestimmungen der gemeindlichen Streu-
pflichtverordnung hinzuweisen. 

Nach dieser Polizeiverordnung obliegt es den Straßenanliegern, in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege zu reinigen, bei 
Schneehäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu be-
streuen. Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer (also auch 
Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer Straße liegen 
oder von ihr Zugang haben. 

Gehwege im Sinne der Polizeiverordnung sind die ausschließlich 
dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen ohne 
Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Falls solche Gehwege nicht vor-
handen sind, gelten als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande 
der Fahrbahn in einer Breite von 1 Meter. Die Gehwege sind auf eine 
solche Breite von Schnee und auftauendem Eis zu räumen, dass die 
Flüssigkeit und Sicherheit des öffentlichen Fußgängerverkehrs ge-
währleistet ist, mindestens auf drei Viertel der Gehwegbreite. Zum 
Bestreuen sollte möglichst abstumpfendes Material wie Sand, Split 
oder Asche verwendet werden. Der Einsatz von Salz oder salzhalti-
gen Stoffen ist auf ein unumgängliches Mindestmaß zu beschrän-
ken. 

Wir bitten auch darum, Schnee von den Privatgrundstücken nicht 
im Straßenraum oder auf den Gehwegen zu deponieren, da hier-
durch die Schneeräumung der Gemeinde behindert und zusätzlich 
erschwert wird. 

Im Ortsteil Höchenschwand sollten die Nachtparkverbote beachtet 
werden, damit eine durchgängige Räumung der Straßen und Geh-
wege gewährleistet werden kann. 

Die private Räum- und Streupflicht beginnt werktags um 7:30 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen um 8:00 Uhr und endet 
um 22:00 Uhr. 

Abschließend sei der Hinweis gestattet, dass bei Personenschäden, 
die auf Nachlässigkeit bei der Räum- und Streupflicht zurückzufüh-
ren sind, in der Regel Regressansprüche der Krankenkassen geltend 
gemacht werden. 
  
Entfernung von Weidezäunen  
Im Interesse der Schi- und Schneeschuhläufer sollten alle Weidezäu-
ne, nicht nur im Bereich der Loipen und am Lifthang entfernt oder 
zumindest auf den Boden umgelegt werden. Für Unfälle, die durch 
die Zäune verursacht werden, kann der Grundstückseigentümer 
haftbar gemacht werden. 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Die Gemeinde Höchenschwand bietet Dir die Möglichkeit vom 
01. September 2022 bis 31. September 2023  ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) an der Grundschule Höchenschwand zu ab-
solvieren. Im FSJ hast Du die Möglichkeit, unsere Grundschul-
kinder zu fördern und zu unterstützen sowie wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln. 

Dein Einsatz erfolgt überwiegend in folgenden Bereichen:
•	 Früh- und Nachmittagsbetreuung
•	 Einzelförderung von Grundschulkindern
•	 Lernbegleitung im Unterricht
•	 Begleitung von Unterrichtsgängen
 
Wir suchen Personen, die Freude an der Arbeit mit den Schülern 
haben, zuverlässig und teamfähig sind und Einsatzbereitschaft 
zeigen. 

Haben wir Dein Interesse geweckt 
Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung bis zum 15.12.2021 
an die  Gemeinde Höchenschwand, Waldshuter Straße 2, 
79862 Höchenschwand. 

Für nähere Auskünfte steht Dir Frau Bettina Böhler vom 
Personalamt gerne zur Verfügung (Tel.: 07672/4819-22), 
E-Mail: bettina.boehler@hoechenschwand.de). 
Informationen zum FSJ erhältst Du außerdem unter: 
www.wohlfahrtswerk.de
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LANDRATSAMT WALDSHUT

Gemeinsam geht’s leichter 
In Selbsthilfegruppen schließen sich Menschen mit 
einem gemeinsamen Problem oder einer gemein-
samen Erkrankung zusammen. Sie verstehen, helfen 

und stärken sich gegenseitig und werden zusammen aktiv. 
  
Im Landkreis Waldshut gibt es über 70 Selbsthilfegruppen zu ver-
schiedenen Themen. Auch Sie können sich an die KISS Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe wenden, um eine für Sie passende 
Selbsthilfegruppe zu finden. 
  
Gibt es in Ihrer Region noch keine Selbsthilfegruppe zu Ihrem Anlie-
gen Dann überlegen Sie sich doch, ob Sie nicht selbst eine Gruppe 
gründen möchten. Auch in diesem Fall kann Ihnen die KISS unter-
stützend zur Seite stehen. 
  
Die KISS sucht Interessentinnen und Interessenten für folgende 
Gruppen: 
Long-Covid 
Sie waren an COVID-19 erkrankt und gelten als genesen Sie fühlen 
sich aber alles andere als gesund und haben weiterhin Probleme mit 
dem Post-Covid-Syndrom Long Covid umfasst eine Reihe von Spät-
folgen, die nach einer abgeklungenen Covid-19-Infektion auftreten 
können und sowohl für die Betroffenen als auch für die Angehörigen 
traumatisch sein können. 
  
Mit Einschränkungen leben 
Die Einschränkungen, die man seit Beginn der Corona-Pandemie er-
leben musste, lösen verschiedene Gefühle in uns aus und belasten 
uns teilweise sehr. Haben Sie das Gefühl, dass ein Austausch über 
die Einschnitte, die Corona uns gebracht hat, helfen würde mit der 
Situation besser zurecht zu kommen
  
Die KISS – Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe im Land-
kreis Waldshut berät Sie gerne: 
Telefon: 07751-86-5133 
E-Mail: Selbsthilfe@landkreis-waldshut.de 
Website: www.selbsthilfe-waldshut.de 
 
 

AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE

Adventskalender-Krippenweg 
Ab dem 01.12.21 findet in Höchenschwand ein Adventskalen-
der-Krippenweg statt. Jeden Tag kann ein neues Fenster entdeckt 
werden, das weihnachtlich gestaltet ist. Alle Fenster befinden sich 
auf einer Art Rundweg, so dass die Fenster auch an einem Sonntags-
spaziergang am Stück bewundert werden können. Das 1. Advents-
kalendertürchen befindet sich am Ortseingang, den weiteren Verlauf 
verrät der abgedruckte Plan. Vor Ort zeigen Schilder und Sterne den 
Weg durch die 24 Adventskalendertürchen. Die 24 wird dann an 
zwei Orten zu finden sein - an der evangelischen und der katholi-
schen Kirche. 

Mal gilt es große Fenster zu entdecken, mal gibt es ganz kleine Fens-
ter, die zum Suchen anstecken. Lassen Sie sich mit uns verzaubern, 
was hier für tolle Fenster entstanden sind. Herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei allen Helfern, die uns bei diesem Vorhaben unter-
stützt haben und Ihnen die liebevoll gestalteten Adventsfenster prä-
sentieren. Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit 
und viel Freude beim Adventskalender-Krippenweg! 

Das Organisationsteam Adventskalender-Krippenweg 

DIE JUBILARE DER GEMEINDE

Erika Knauer, Im Grün 20 04.12.1938 83 Jahre 

Verena Klaus, Im Grün 24 09.12.1941 80 Jahre 

Walter Kaiser, 
Bürgermeister-Huber-Str. 2 12.12.1940 81 Jahre 

Gerhard Schachner, 
Schwarzwaldstr. 5 24.12.1944 77 Jahre 

 
 

TOURISTINFORMATION HÖCHENSCHWAND

Klingende Bergweihnacht 
 – Wichtige Info für alle Kartenbesitzer 
Ein zauberhaftes Konzert mit viel Zeit zum Träumen und Abschalten 
steht bevor. 
Damit Sie die klingende Bergweihnacht auch ohne Stress genießen 
können, möchten wir Sie darüber informieren, dass diese Veranstal-
tung nur unter 2G+ besucht werden kann. 

2 G+ bedeutet, dass Sie entweder vollständig geimpft oder gene-
sen sein müssen plus einen Tagesaktuellen Schnelltest mitbringen 
müssen. 
Der Impfnachweis muss in digitaler Form gezeigt werden. 
Gerne beantwortet die Tourist-Info Höchenschwand weitere Fragen 
dazu. 
 
Leider mussten wir alle Veranstaltungen im Dezember absagen und 
das Programm einstellen, da bei allen Aktivitäten die 2G+-Regel gilt.  

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Katholisches Pfarramt St. Michael 
Kirchstraße 1 
79862 Höchenschwand 
Telefon: 07672-534 
Fax: 07672-924832 
Mail: Stmichael@se-stblasien.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr. 
Wir bitten, das Pfarramt nur in dringenden Angelegenheiten 
aufzusuchen mit der Bitte um vorherige telefonische Anmel-
dung. In dringenden Fällen melden Sie sich bitte unter der Tele-
fonnummer 07672/534.  
  
Wir bitten die allgemeinen Regeln zum Infektionsschutz (Abstand 
halten, Mundschutz tragen) einzuhalten. Bitte betreten Sie die Kirche 
nur durch den Haupteingang. Dort liegen die gesetzlichen Bestim-
mungen aus, die zu beachten sind. Mund- Nasenschutz (empfohlen 
wird FFP2 Masken) ist beim Betreten der Kirche und während 
des ganzen Gottesdienstes verpflichtend. Falls jemand aus medizi-
nischen Gründen keine Maske tragen kann, bitten wir, ein ärztliches 
Attest vorzulegen. Es kann wieder gesungen werden. Jedoch nur 
mit Mund-Nasenschutz. Listen liegen bereit. 
  
Mittwoch, 1.12. 
6:30 Uhr  Frühmesse IN DER PFARRKIRCHE 
  
Freitag, 3.12. 
19:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der  

Schmerzensmutter Maria; anschl. euch. Anbetung und 
Andacht zum  Schutz und der Bewahrung des Lebens 

Samstag, 4.12. 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 5.12. 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier unter musikalische Mitwirkung der   
 Schola des Kirchenchores  
  
Mittwoch, 8.12. 
6:30 Uhr  Frühmesse IN DER PFARRKIRCHE 
  
Freitag, 10.12. 
19:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren  

der Schmerzensmutter Maria 

Samstag, 11.12. 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 12.12. 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 15.12. 
6:30 Uhr  Frühmesse IN DER PFARRKIRCHE    
  
Donnerstag, 16.12.  
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Strittberg unter musikalischer Mitwir-

kung einiger Sänger des Chörles,  
Amrigschwand 

  
Freitag, 17.12. 
19:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der  

Schmerzensmutter Maria 

Samstag, 18.12. 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 19.12. 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier unter musikalischer Mitwirkung der 

Saxophongruppe Safer Sax 

Bücherei St. Michael, Kirchstr. 5 

Die Bücherei ist geöffnet:  
Jeweils Montag und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr. 

Winterzeit – Lesezeit 

Für die Tage, die kürzer und die Abende die länger werden, können 
Sie sich es mit einem guten Buch aus unserer Bücherei gemütlich ma-
chen. Speziell für Kinder im Vorschulalter und der Grundschule haben 
wir viele neue, interessante Bilderbücher, Bücher und Spiele in unser 
Angebot aufgenommen. Selbstverständlich verfügen wir über aktuel-
le Literatur wie Romane, Krimi´s und CD`s für Erwachsene.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Das Büchereiteam 
  
„Mein Schuh tut gut!“ 
Schuhsammelaktion 2021 der Kolpingsfamilien auch in 
Höchenschwand/Häusern 

Zum diesjährigen Kolpinggedenktag findet die sechste bundeswei-
te Schuhsammelaktion zugunsten der Internationalen Adolph-Kol-
ping-Stiftung statt. Nach den großen Erfolgen der vergangenen 
Jahre beteiligt sich die Kolpingsfamilie Höchenschwand/Häusern an 
der Sammelaktion „Mein Schuh tut gut!“. Bundesweit wurden in den 
letzten fünf Jahren schon über eine Million Paar Schuhe gesammelt. 
Fast jeder von uns hat zu Hause Schuhe, die nicht mehr getragen 
werden, aber noch in einem guten Zustand sind. Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt, diese Schuhe zu spenden und damit etwas Gutes zu tun. 
Die Kolpingsfamilie sammelt gebrauchte, gut erhaltene Schuhe am 
Samstag, den 4. Dezember, in der Zeit von 7:30 bis 14 Uhr im Einkauf-
sparadies Schmidt in Höchenschwand. 
Da die Schuhe noch weitergetragen werden sollen, ist es hilfreich, 
dass sie paarweise verbunden und nicht beschädigt oder stark ver-
schmutzt sind. 
Nach Abschluss der Aktion werden die gesammelten Schuhe in Sor-
tierwerken der Kolping Recycling GmbH sortiert und vermarktet. Der 
gesamte Erlös der bundesweiten Aktion kommt der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung zugute. Ziel der Stiftung ist z. B. die Förde-
rung von Berufsbildungszentren, von Jugendaustausch und interna-
tionalen Begegnungen, Sozialprojekten und religiöser Bildung. 
Nähere Informationen im Internet unter www.kolping.de/mein-
schuhtutgut 
  

Evangelisches Pfarramt 
Höchenschwand / Häusern 
Hebelweg 3 
79862 Höchenschwand 
Telefon: 07672-706   
hoechenschwand-haeusern@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-hoechenschwand.de 
   
Wochenspruch:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
(Lukas 21,28) 
  
Gottesdienste:  
Sonntag, 05.12.2021 – 1. Advent 
10:30 Uhr Gottesdienst 
  
Samstag, 11.12.2021  
19:00 Uhr Abendgottesdienst 
  
Sonntag, 19.12.2021 – 3. Advent 
10:30 Uhr Gottesdienst 
 
  
Veranstaltungen: 
Mittwoch, 01.12.2021 
19:30 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus 
 Bitte beachten Sie die aktuellen Coronaregeln. 
 
Donnerstag, 02.12.2021 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Mittwoch, 08.12.2021 
19:30 Uhr Abendgebet – Sing & Pray 
 in der ev. Kirche Höchenschwand 
  
Donnerstag, 09.12.2021 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
  
Mittwoch, 15.12.20222 
19:30 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus 
 Bitte beachten Sie die aktuellen Coronaregeln. 
  
Donnerstag, 16.12.2021 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
  
 

AUS DEN VEREINEN

BLHV Ortsgruppe Höchenschwand 
Am Dienstag, 16.11. fand die Hauptversammlung der BLHV Orts-
gruppe Höchenschwand im Rössle in Tiefenhäusern statt. An der 
Versammlung konnten der Kreisverbandsvorsitzende Oswald Trönd-
le und der Geschäftsführer der Geschäftsstelle Waldshut-Tiengen 
Michael Martin Ehrungen vornehmen. Nach über 30 Jahren als 
Vorsitzender und weiteren über 20 Jahren als aktives Mitglied und 
Kassierer wurde Hans-Otto Vogelbacher geehrt und gleichzeitig gro-
ßer Dank für die ehrenamtliche Tätigkeit ausgesprochen. Als Dank 
erhielt er die Ehrennadel in Gold und eine Ehrenurkunde. Ebenfalls 
erhielt Vereinsrechner Lothar Ebner für 30 Jahre Tätigkeit als Kassie-
rer die gleiche Ehrung. In der Neuwahl der Vorstandschaft wurde 
Oswald Tröndle als 1. Vorsitzender des Ortsvereins Höchenschwand 
gewählt. Lothar Ebner wurde wiedergewählt als Kassierer und als 2. 
Vorsitzender. 
  

Foto: Oswald Tröndle, Michael Martin, Hans-Otto Vogelbacher, Lothar Ebner 
 
 

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Bewerbungen sind schriftlich bis zum 20. Dezember 2021  beim 
Bürgermeisteramt, Wittenschwand, Rathausstraße1, 79875 Dachs-
berg, einzureichen. Der Bewerbung ist der Nachweis über die Jagd-
pachtfähigkeit beizufügen. 
Der Gemeinderat als Verwalter der Jagdgenossenschaft 
  

Online-Infoveranstaltung Aufbaugymnasium 
am Kolleg St. Blasien 
Der Weg zum Abitur führt für viele Schülerinnen und Schüler heute 
über einen mittleren Abschluss. Deshalb hat das Kolleg St. Blasien für 
diese Nachfrage sein pädagogisches Angebot durch ein dreijähriges 
Aufbaugymnasium erfolgreich erweitert. Das Aufbaugymnasium 
bietet Schülerinnen und Schülern mit mittlerem Bildungsabschluss 
(auch mit nur einer Fremdsprache) die Möglichkeit, innerhalb von 
drei Jahren ihren Bildungsweg bis zum allgemeinbildenden Abitur-
abschluss fortzusetzen. Die Infoveranstaltung über das Aufbaugym-
nasium wird online am 3. Dezember 2021 um 19 Uhr durchgeführt. 
Sie erhalten die Zugangsdaten nach Anmeldung per E-Mail über: 
schulleitung@kolleg-st-blasien.de 
  
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG   ABTEILUNG 5 - UMWELT 

Marktumfrage für Landschaftspflegemaßnah-
men im Regierungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 - Naturschutz und 
Landschaftspflege - sucht für Landschaftspflegemaßnahmen im ge-
samten Regierungsbezirk Freiburg für die kommenden Jahre mögli-
che Auftragnehmer mit praktischen Erfahrungen, speziellen Geräten 
und/oder Weidetieren. Die Pflegeflächen besitzen z.T. schwierige 
Gelände-gegebenheiten (Steillage, Unebenheiten, feuchte bis sehr 
nasse Bodenverhältnisse, kleinparzelliert). 

Die Maßnahmen umfassen:
1. Mahd von Extensivgrünland sowohl mit speziellem Gerät (z. B. 

Zwillingsbereifung/ Mähraupe) als auch in Handarbeit inkl. Ab-
räumen und idealerweise Verwertung im eigenen Betrieb; bevor-
zugt werden insektenschonende Techniken wie z.B. Messerbalken

2. Mahd von Böschungen inkl. Abräumen und idealerweise Ver-
wertung des Schnittguts

3. Gehölzpflegearbeiten und Rodungen inkl. Bergung und ord-
nungsgemäße Verwertung des Schnittguts; Stockfräse-Arbei-
ten; Kopfbaum-Pflege, Nachpflege von Stockausschlägen

4. Bekämpfung von Neophyten oder Giftpflanzen (Lupine, Riesen-
bärenklau, Herbstzeitlose, u.a.) durch unterschiedliche Techni-
ken (Ausstechen, Heißwasserdampf, Schutzkleidung, usw.)

5. Beweidung mit Ziegen / Schafen / Rindern / Wasserbüffeln oder 
andere Weidetiere (Umtriebsweide nach Weideplan in zeitlich 
begrenzten Weidegängen, Auszäunung sensibler Bereiche, ger-
ne auch Hobbytierhalter)

6. Pflegearbeiten an Gräben, Gewässern und Gewässerufern, z.T. 
mit Spezialgerät (Mähkorb)

7. Erdarbeiten u.a. auf Kleinstflächen: Anlage von Mulden, Graben-
abflachungen, Geländemodellierungen

8. Neuanlage von artenreichem Grünland oder Aufwertung arten-
armer Wiesenbestände durch Mähgutübertragung oder Strei-
fen-Ansaat

9. Mulchen z. B. von Brombeere, Adlerfarn und Gehölzsukzession, 
z.T. mit Abräumen des Mulchguts

10. Unterstützung bei Artenschutzmaßnahmen: z.B. Auf-/ Abbau 
und Ausmähen von Gelegeschutzzäunen

(Nebenerwerbs-)Landwirte, (Hobby-)Tierhalter, Maschinenringe und 
Unternehmen u. a., die über entsprechende Geräte, Tiere oder Aus-
stattungen verfügen und Kenntnisse über die Umsetzung einzelner 
oder aller aufgeführten Maßnahmen nachweisen können, sind auf-
gerufen, sich beim Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5 Verfah-
rensmanagement, Bissierstr. 7, 79114 Freiburg, abt5.verfahrens-
management@rpf.bwl.de, bis zum 23. Dezember 2021 zu melden, 
um die Bewerbungsunterlagen anzufordern https://cloud.landbw.
de/index.php/s/YTiM5GxgBqtcAXc.  Ihre konkreten Rückmeldungen 
erwarten wir bis zum 31. Januar 2022. 

Ausschreibung der Jagdpacht für verschiedene 
Reviere in der Gemeinde Dachsberg 
Im Bereich der Jagdgenossenschaft Dachsberg stehen zum 1. April 
2022 verschiedene Reviere, insgesamt neun, mit einer Größe von 
163 ha bis 550 ha zur Verpachtung an. 
Die Verpachtung erfolgt für 6 Jahre. Der Richtpreis für die Pacht liegt 
derzeit bei 5,50 bzw. 6,00 EUR/ha. Entsprechend der Jagdgenossen-
schaftssatzung erfolgt die Entscheidung durch Verlängerung beste-
hender Pachtverträge oder durch freihändige Vergabe. 
Die Kosten für die Wildschadenverhütung sind zu 2/3 durch den 
Pächter zu übernehmen, die Kosten für den Wildschadensersatz sind 
voll zu übernehmen. Übersichtspläne der Jagdreviere und ein Mus-
ter des Jagdpachtvertrages können auf der Homepage der Gemein-
de Dachsberg (www.dachsberg.de-Aktuelles-Ausschreibungen) ab-
gerufen werden. 
  
Weitere Auskünfte zu den Jagdrevieren sowie den Pachtbedingun-
gen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Dachsberg, Herrn 
Bürgermeister Stephan Bücheler, ( 07672/9905-0, e-Mail: stephan.
buecheler@dachsberg.de oder Herr Schlegel, ( 07672/9905-22, 
e-Mail: markus.schlegel@dachsberg.de. 
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Förderverein Hospiz für  
den Landkreis Waldshut 
Wenn in der letzten Lebensphase bei Menschen mit einer fortge-
schrittenen lebensbegrenzenden Erkrankung ein Aufenthalt im 
Krankenhaus oder zu Hause nicht mehr möglich ist, bietet ein sta-
tionäres Hospiz die Möglichkeit für ein selbstbestimmtes und men-
schenwürdiges Leben bis zuletzt. 

Stationäre Hospize sind   eine Ergänzung der wichtigen ambulan-
ten Dienste und ein wichtiger Bestandteil in der Versorgung von 
schwerst Erkrankten in der ihnen noch verbleibenden Lebenszeit. 
Leider gibt es aktuell im Landkreis Waldshut weder ein stationäres 
Hospiz noch eine Palliativstation. Das Evangelische Sozialwerk Müll-
heim e. V. wird diese Versorgungslücke im Landkreis Waldshut mit 
einem Investitionsvolumen von mehr als 10 Mio. EUR schließen. 
In dem Neubau - „Haus am Glockenberg“ – sind dann neben der Tief-
garage im Untergeschoss eine Arztpraxis mit Palliativschwerpunkt, 
eine Tagespflege mit zwölf Plätzen sowie ein Foyer mit Verwaltungs-
räumen im Erdgeschoss vorgesehen. Das Herzstück des Gebäudes 
ist das stationäre Hospiz mit zehn Plätzen. Die Hospizgäste werden 
in ihrem jeweiligen Individualbereich im ersten Obergeschoss woh-
nen und betreut. Im Attikageschoss sind Mitarbeiterapartments 
geplant. Das zukünftige Hospiz wird direkt neben dem Pflegeheim 
„Haus am Vitibuck“ in Waldshut-Tiengen errichtet werden und könn-
te Ende 2023 / Anfang 2024 seinen Betrieb aufnehmen. 
Den Betrieb des Hospizes wird die Diakonische Dienste Hochrhein 
gGmbH übernehmen, die auch bereits das Pflegeheim in Walds-
hut-Tiengen betreibt. 
  
Jedes Hospiz in Deutschland leidet darunter, dass die gesetzlich vor-
geschriebene Finanzierung durch die Kranken- und Pflegekassen 
nur 95 % der laufenden Betriebskosten deckt. Mit diesem gewollten 
Betriebskostendefizit möchte der Gesetzgeber eine Kommerzialisie-
rung der Sterbebegleitung verhindern. Um das Defizit von jährlich 5 
% abdecken zu können sind die Träger der Hospize in erheblichem 
Maße auf finanzielle Unterstützung angewiesen. 

Deshalb wurde am 08.01.2020 der Förderverein Hospiz für den 
Landkreis Waldshut e. V.  gegründet. Ziel ist die ideelle und finanzi-
elle Förderung des stationären Hospizes für den Landkreis Waldshut. 
Der Förderverein will die Betriebskostenlücke durch Mitgliedsbeiträ-
ge und Spenden schließen. 

Dafür braucht es die Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern, 
von Unternehmen, Vereinigungen, Institutionen sowie der Kommu-
nen, die sich für „ein Leben bis zuletzt“ einsetzen und das Hospiz als 
wichtige Einrichtung im Landkreis Waldshut unterstützen. 
Bei der Gründungsversammlung waren 21 Mitglieder anwesend. 
Stand heute hat der Förderverein bereits 180 Mitglieder. Erklärtes 
Ziel sind 500 Mitglieder bis Ende 2023, dann dürfte der dauerhafte 
Betrieb des Hospizes für den Landkreis Waldshut gesichert sein. 
Zwischenzeitlich sind auch alle Kommunen im Landkreis und der 
Landkreis Waldshut selbst Mitglieder im Förderverein. Dies ist nicht 
nur ein tolles Zeichen der Solidarität, sondern zeigt auch, welche Be-

deutung das Hospiz für die Versorgung der Bevölkerung im Land-
kreis Waldshut hat. 

Der Förderverein Hospiz für den Landkreis Waldshut e. V.  ver-
folgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Mit-
gliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich absetzbar. 

Nähere Informationen zum Förderverein Hospiz für den Land-
kreis Waldshut e. V. finden Sie auch im Internet unter www.foerder-
verein-hospiz-landkreiswaldshut.de. 

Wer das Hospiz unterstützen will, kann Mitglied im Förderverein 
Hospiz für den Landkreis Waldshut e. V.  werden oder uns mit 
Spenden unterstützen. Der jährliche Mindestbeitrag beträgt für Ein-
zelpersonen 50 EUR, für Firmen 100 EUR. Höhere Beträge sind na-
türlich möglich und sichern die Errichtung und den Betrieb dieser 
wichtigen Einrichtung. 

Spendenkonten:  
Sparkasse Hochrhein IBAN DE 24 6845 2290 0077 0884 58 
Volksbank Hochrhein IBAN DE 43 6849 2200 0002 1712 60 
  
Für ergänzende Informationen oder ein persönliches Gespräch ste-
hen Ihnen die Mitglieder des Vorstandes gerne zur Verfügung. 
  
Dietmar Wieland
Vorsitzender-
Telefon  +49 7741 4103
Handy   +49 172 7671680
mailto:dietmar-wieland@kabelbw.de 

 

Arbeitsagenturen Lörrach und Waldshut führen 
2G-Regel für persönliche Gespräche ein 
Ab Donnerstag, 25. November 2021 setzen die Agenturen für Arbeit 
bundesweit die 2G-Regel um. Für persönliche Gespräche ist dann 
der Nachweis erforderlich, geimpft oder genesen zu sein. Es wird 
empfohlen, für diese persönlichen Gespräche möglichst einen Ter-
min zu vereinbaren. 
Kundinnen und Kunden, die nicht geimpft oder genesen sind oder 
keine Auskunft zu ihrem Status geben möchten, werden online oder 
telefonisch beraten oder können eine Kurzberatung an einem Not-
fallschalter wahrnehmen. 
Die persönliche Arbeitslosmeldung ist auch weiterhin für alle Kun-
dinnen und Kunden am Notfallschalter möglich. 
  
Kundinnen und Kunden können Anliegen online erledigen 

Alle Kundinnen und Kunden können auch weiterhin viele Anliegen 
einfach und unkompliziert über die digitalen e-Services der BA oder 
telefonisch erledigen. 
  
Ausführliche Informationen zu den e-Services finden Sie unter fol-
gendem Link: https://www.arbeitsagentur.de/eservices 

Ende des redaktionellen Teils



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Sachbearbeiter/in – Verwaltung/Office – Service
in der Haus- und Objektverwaltung (m/w/d) in

Teilzeit/Vollzeit in Waldshut-Tiengen
Deine Aufgaben:
❖ Telefonzentrale für die Hausverwaltung, die zentrale Büroverwaltung für alle Abteilungen 

der Hausverwaltung, sowie die Terminorganisation und Koordination
❖ Digitalisierung, Bearbeitung und Verwaltung eingehender und ausgehender Post
❖ Ablagen- und Aktenmanagement, Datenbankpflege
❖ Die Weitergabe und Verteilung von Aufträgen an die Technische Betreuung
❖ Unterstützung bei der Erstellung von Hausgeld -und Betriebskostenabrechnungen
❖ Unterstützung im Bereich der Buchhaltung, laufende Miet- und Eigentumsbuchhaltung

Dein Profil:
❖ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und/oder Erfahrung in der Immobilienwirtschaft
❖ Grundkenntnisse in der kaufmännischen Buchhaltung, fundierte Erfahrungen mit gängigen

Kommunikationsprogrammen, fundierte Erfahrung mit Microsoft Office-Anwendungen, 
gute EDV-Kenntnisse

❖ Selbstständige, verantwortungsbewusste und strukturierte Arbeitsweise
❖ Eigeninitiative, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit sowie kommunikative u. freundliche Persönlichkeit

Wir bieten:
❖ Eine leistungsgerechte Vergütung und flexible Arbeitszeiten
❖ Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben in einem jungen, dynamisch wachsenden

Unternehmen
❖ Ein hochmotiviert agierendes Team und spannende Herausforderungen

Interesse geweckt?
So senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder per
E-Mail zu:

Firmenadresse: Firma Markus Lober Hausverwaltung
Im Wallgraben 47
79761 Waldshut-Tiengen

E-Mail.Adresse: info@lober-hausverwaltung.de
Telefon: 07755/220124

Zur Erinnerung an 
Günter und Elisabeth Schulz

Über den Tod eines Menschen kommt man nie 
hinweg. Man lebt sein Leben Tag für Tag, doch man

behält diese Menschen immer fest im Herzen.

Eure Tochter mit Familie

Unserer Kundschaft wünschen
wir frohe Weihnachten 

und ein gesundes
Jahr 2022

Wir haben am  
17.12.2021 & 18.12.2021
23.12.2021 & 24.12.2021

Schmidts Bauernladen

Die 

Gemeinschaftspraxis 
W. Ehret, Dr. Bull, J. Drobach in Höchenschwand 

macht vom 20.12. - 31.12.2021 Urlaub.  
Unsere Praxis in St. Blasien ist in dieser Zeit für Sie da

und wird die Urlaubsvertretung übernehmen. 

Tel. 07672 - 638

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 
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Wir sagen Danke für das Vertrauen 
im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden  und
Bekannten ein  frohes 
Weihnachtsfest und 
ein glückseliges 2022.



REHA-ZENTRUM ST. BLASIEN
Ziegelfeld-Klinik               Kohlwald-Klinik               Weissenstein-Klinik

Ausbildungsplatz 2022
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)
Stell Dir vor, als Auszubildende/r zum/zur Kaufmann/-frau für Büromanagement
im Reha-Zentrum St. Blasien mit rund 330 Betten zu arbeiten. Unser Zentrum
besteht aus der Ziegelfeld-Klink, Kohlwald-Klink und Weissenstein-Klinik. Die
Schwerpunktkompetenz liegt in der Psychosomatik, Psychotherapie, Tiefen-
psychologie, Verhaltenstherapie und der konservativen Orthopädie.
Du suchst nach dem perfekten Ausbildungsplatz zum/zur Kaufmann/-frau für
Büromanagement? Dann bist Du bei uns genau richtig!
Ab dem 01.09.2022 kannst Du in unserem Reha-Zentrum durchstarten!

Was haben wir Dir zu bieten?
• Eine praxisorientierte Ausbildung mit eigenen Aufgaben in verschiedenen 
   Bereichen
• Erfahrene Kollegen stehen dir als Ansprechpartner zur Seite
• Sonderurlaub zur Prüfungsvorbereitung
• Förderung bei Weiterbildungen
• Sauna, Fitnessraum und Schwimmbad sind für Dich frei nutzbar
• Eigene Küche: täglich frisch und regional
• Attraktive Ausbildungsvergütung

Was bringst Du mit?
• Du verfügst über einen guten Schulabschluss (Mittlere Reife, BK I oder BK II)
• Du bist zuverlässig und strukturiert
• Du bist offen im Umgang mit anderen Menschen und arbeitest gerne im Team
• Du hast organisatorisches Geschick

Hast du Interesse? 
Dann bewirb dich bis zum 31.12.2021 per E-Mail.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Ansprechpartnerin/Ausbilderin: KONTAKT
Miriam Schmidt Reha-Zentrum St. Blasien
Telefon: 07672/999-429 Johann-Rothmeier-Straße 5
E-Mail: miriam.schmidt@ziegelfeld-klinik.de D-79837 St. Blasien

Frisch geschlachtete Freiland-Suppenhühner  
ab Hof 15.12. und 16.12.2021

jeweils von 10 - 12 Uhr und von 15 - 18 Uhr
(einvakuumiert u. mit Rezeptvorschlag) St. 8,50 Euro

Mit weihnachtlichen Leckereien 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen  

Familie Andreas & Melanie Maurer 

www.maurerhof.wordpress.com

NEU und einzigartig nur bei uns: https://multi-ball.com/
MultiBall ist eine Mixed-Reality-Sport- und Gaming-Wand für die Interaktion 
zwischen körperlicher Aktivität und digitalen Spaß-Spielen  •   € 31,00 /Stunde 

www.Sport-Arena-Waldshut.de •   Tel.: 0151 1761 3241



Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

631 ST. BLASIEN ❘ HÄUSERN ❘ HÖCHENSCHWAND ❘ GRAFENHAUSEN ❘ ÜHLINGEN-BIRKENDORF

in5der5Mö�elarena
797615Waldshut-tiengen
tel.5+49(0)7751/9187981
www.parkett-lounge.eu

Öffnungszeiten:
Montag5ges�hlossen
Di.5-5Do.513.00-17.305uhr
freitag555559.30-17.305uhr
samstag559.30-16.005uhr



ST. BLASIEN ❘ HÄUSERN ❘ HÖCHENSCHWAND ❘ GRAFENHAUSEN ❘ ÜHLINGEN-BIRKENDORF KW 47/48

Kaminofenstudio
Querstraße 9
79787 Lauchringen
Tel.: 0 77 41 / 6 50 86
Fax: 0 77 41 / 670 351
Mobil: 0172 / 76 88 615

Insektenschutz
Sonnenschutz
Bodenbeläge

Rollladen
Parkett

Bodenbeläge und Parkettböden 

Energie und Zeit 
sparen durch  
Innovation  
in der Küche
Ohne einen leistungsfähigen Backofen geht es nicht, das wissen 
nicht nur die Hausfrauen und -männer, auch in der Hobbyküche 
setzt man beim Backen und Garen auf Funktionstüchtigkeit, 
wenn es um die zeitgemäße Zubereitung geht. Die Geräte sol-
len innovativ sein, einen perfekten Bedienkomfort aufweisen, 
aber auch die ökologische Komponente berücksichtigen. 
Kurzum: Energie und Zeit sparen.
Aktuelle Geräte sind mit Zusatzprogrammen ausgestattet, 
die beispielsweise das Vorheizen über�üssig machen. Bis zu 
20 Prozent Energie und bis zu 26 Prozent Zubereitungszeit 
weniger –  das moderne, verbessertes Heizkonzept im Back-
ofen neuer Generation macht es möglich, sorgt es doch für 
eine gleichmäßige Luftzirkulation. Ein Kerntemperaturfühler 
erleichtert im Übrigen das Garen. Über ein Display stellt man 
die gewünschte Kerntemperatur ein, zur programmierten Zeit 
schaltet sich der Ofen von selbst ab. Das Fleisch bleibt auf diese 
Weise saftig. 
Überhaupt �nden sich viele innovativ verbesserte Küchengeräte 
auf dem Markt – angefangen beim Dampfgarer über den Kaf-
feevollautomaten bis hin zum Mixer. Es erscheint deshalb sin-
nvoll, sich einmal informieren und beraten zu lassen - Zeit ist 
bekanntlich Geld.



Öffnungszeiten für beide Standorte
ab 10. Dezember, 9 Uhr


